
Women as Well as Men 
Are Made Miserable by 

Kidney Trouble. 

Kidney trouble preys upon the mind, dis- 
30urages and lessens ambition, beauty, vigor 
_,,— and cheerfulness soon 

disappear wnen tne Kid- 
neys are out of order 
or diseased. 

Kidney trouble has 
become so prevalent 

I that it is not uncommon 
for a child to be born 

J afflicted with weak kid- 
neys. If the child urin- 
ates too often, if the 

urine scalds the flesh or if. when the child 
reaches an age when it should be able to 
control the passage, it is yet afflicted with 
bed-wetting, depend upon it. the cause of 
the difficulty is kidney trouble, and the first 
step should be towards the treatment of 
these important organs This unpleasant 
trouble is due to a diseased condition of the 
kidneys and bladder and not to a habit as 
most people suppose 

Women as well as men are made mis- 
erable with kidney and bladder trouble, 
and both need the same great remedy. 
The mild and the immediate effect of 
Swamp-Root is soon realized. It is sold 
by druggists, in fifty- 
cent and one dollar g 
sizes. You may have a| 
samole bottle bv mail 
free also pamphlet tell- Homo or swunp-Root. 
ing all about it, including many of the 
thousands of testimonial letters received 
from sufferers cured. In writing Dr. Kilmer 
& Co., Binghamton. N. Y., be sure and 
mention this paper. 

Don't make any mistake, but remem- 
ber the name, Swamp-Root, Dr. Kil- 
mer’s Swamp-Roo and the address, 
Binghamton, N. Y., on every bottle. 

G la z war schon 1500 hre v. 
Ebr. im Gebrauch, aber er irn s« 
Jahrhundert n. Chr. wurde seine Vev 
wenduna iu Fenstern allgemein. 

Die Pfeife des Selbst- 
In s r d e r ö. Jn Cincinnati, O» 
machte unliingsi ein gewisser Willi«:. 
Drinker seinem Leben durch Selbst- 
ruord ein Ende. Er hinterließ ein 
halb humoristisches, halb wehmüthiges 
Gedicht an seine alte Tabakspfeife, 
»die ihm in iriiben und frohen Tagen 
gedanipst und gegliihi hat« Jn 
einem scherzhaften Brief an den Com- 
ner erklärte er, er solle vernünftig sein 
und iiber seinen alten Leichnam keinen 
anuesi abhalten. Drinler war ein 
tiichiiger Buchführer; in leyter Zeit 
lebte er jedoch meistens ohne regel- 
mäßige Beschäftigung 

Luftschiffer in Nöthen. 
Der Elektriker Horace B. Wild in 
Ehicago machte jüngst den ersten Auf- 
stieg in einein von ihm erfundenen 
lenkbaren Lastschiff. Anfänglich ging 
die Fahrt günstig von statten, bis der 
Gasolinvorraih verbraucht war, aber 
dann stieg der Ballon rapide. Wild 
litt unsäglich unter der Kälte und 
konnte sich kaum an dem Gesiell halten. 
Mit vieler Mühe gelang es ihm, mit 
den Zähnen das Veniil zu öffnen, so 
daß das Gag entwich und das Schiff 
sich senkte. Zwei Frauen und ein 
Junge hielten das Schiff, bis Wild 
völlig erschöpft herausspringen konnte. 

esseidese Issvtüse überzeugen 
seit oft as- beste-. 

Als Motivi, der berühmte Gewehr-Erfin- 
der, sein Gewehr einein Konnte oon Sach- 
verständigen vorletzte, waren feine Ansprüche 
betreffs seiner Tragweite weit unter dem was 
er als sichere Leistungssäbi keit des Gemeer 
sür gewiß hielt. Das Ne ultat der Probe 
var daher eine große Ueberraschung statt einer 
Entiäuichung· Ebenso ist es mit den Fabri- kannien von Chamberlain’i Colic, C olera 
and tiarrhoea Reuters-. Sie problen nicht 
öffentlich mit dem was dieses Heilmittel alles 
bewirkt, sondern ziehen ed vor, die reden zu 
lassen, die ei geb-auch: haben Und die be- 
haupten, daß es positiv Durchfall, Ruhr, Ma- 
gens und Unierleibåschmerzen kuriere und 
no niemals seine Wirkung versagte. Zu 
ver auien bei I. W. Buchhem 

Jn Amerika gibtesgegens 
wättig mehr als 200 Wohlthäti Miss- 
Orden, deren Mitgliederzahl si ins- 

Fesammt auf 5,,000000 bekäqu Seit 
htem Bestehen haben sie mehr als 

8825,000,000 an Benefizien ausge- 
sahlt. 

Ein originelles Mül- 
letgeab befindet sich auf dem 
Kirchhofe in Georgetown, O. Der 
Mühlstein, mit dem der Müller jahre- 
lang sein Brot verdiente, wurde auf 
Anordnung seines Testamentes auf 
sein Grab gesetzt. 

Der hufeifen-Fall des 
Ntagara ist. soweit sich noch jetzt 
lebende Menschen erinnern können, um 

mehr als 200 Fuß zurückgegangen und 
bewegt sich jetzt mit einer Geschwindig- 
keit von 500 Fuß in einem Jahrhun- 
dert nach dem Gen-See zu. 

Schnelle Ländern-s für Ists-stei- 
me 

oley A boney and Tat gewährt Afthmw 
let enden sofortige Läuterung auch in ben 
ichltmmften Studeem und wenn bei Zeiten 
»in-seen wird es eine sur essen-sum Jn 

Stadien-these von U. V. Ding-nan- 

Medetse same ins tell- 
heute-. 

Um sie Mmstenetsien nach ce- 
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Jkemdsprmäen in Instan. 
Die Eis-sichm- m Hinauf-tm 

Englischen nnd Deutschen- 

dn Its-sm- soweit-In- diens-d spend- 
.Isscen Cin- Leiheufettion uns ils-c sol- 
Ieu— Der ietesuplmqe Apparat Ins-f- 
fsk Las-O erstes-Use keimt-s- 

Die erste europäifche Sprache, welche 
in JapJ eingeführt wurde, war die 
holländische. Der Anlaß für das erst- 
malige Studium dieser Sprache in Jas- 
pan ist ein interessanten 

Der Shogun Yoshimume in der 
ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts be- 
fchäftig te sich sehr gern mit Astrono- 
mie. Als ihm eines Tages ein in hol- 
ländischer Sprache geschriebenes astro- 
nomisches Werk in die Häzxde fiel und 
er sah, wie schön und genau die Ab- 
onoungen oeo Wertes waren, woure er 

aus großer Bewunderung den Jnhalt 
des Buches kennen lernen. Er gab 
zwei Gelehrten, Konyo und Genjo, den 
Befehl, die halländische Sprache zu 
lernen. Diese nahmen deshalb bei 
dem holländischen Boten Sprachunter- 
richt (1742). Der Bote tam jedoch 
nur einmal jedes Jahr nach Toiio und 
hielt sich dort nur eine kurze Zeit auf. 
Deshalb waren die Fortschritte der 
beiden Gelehrten in ihrem Sprach- 
studiuni nur unbedeutend Immerhin 
erlernte Konho mehr als 400 Worte. 
Ein Arzt Namens Riotat brachte es 
sodann sogar aus 600 bis 700 Worte. 

Der Freund Riotak3, der Arzt Gen- 
pak, hatte sich nun ein holländischeö 
anatomischeg Werk getauft und wollte 
das Werk zuerst prüfen, ob die Abbil- 
dungen desselben mit der Wirklichkeit 
zu dergleichen seien. Riotat und Gen- 
pak gingen des-halb nach dem Hinrich- 
tungsplatze bei I;otio, wo die Settion 
des Leichnams eines Verbrechers statt- 
sand. Sie Verglichen die Theile des 
Körpers mit den Abbildunan; ihr 
Erstaunen war sehr groß, als sie sahen, 
daß die Abbildungen mit der Wirklich- 
keit übereinstimntten, während zum 
Beispiel nach der damaligen Medizin- 
lehre der Chinesen, die sie studirt hat- 
ten, die Einqeweide eine ganz andere 
Lage und Gestalt aufweisen und das 
Herz unter dem Magen liegen sollte. 
Genpat entschloß sich, nun die hollän- 
dische Medizinlehre zu studiren. Er 
sing an, mit Riotat jenes Wert in’s 
Japanische zu übersetzen Es wurde 
dies die erste Uebersetzung aus dem 
Holland-Eichen in’5 Japanische (1774). 

Allmälig wurden auch die anderen 
europäischen Sprachen in Japan ein- 
geführt. « Tie hauptsächlichsten ento- 
piiischen Sprachen sind dort jetzt die 
englische und die deutsche. Die deutsche 
Sprache kam etwas später zur Gel- 
tung. als die englische. Der Anlaß 
zu ihrem Studium war der folgende: 

Jrn Jahre 1859 schickte die preußi- 
sche Regierung eine Gesandtschast zum 
Abschluß eines-Vertrages nach Japan· 
Als Geschenk des Königs brachten die 
Herren einen telegraphischen Apparat 
mit. Die japanische Regierung befahl 
dem Professor Kato, den Apparat ten- 
nen zu lernen. Dies ging aber nicht 
so ohne weiteres-, da er tein Deutsch 
verstand. Tie preußischen Abgesand- 
ten konnten aber Englisch, und mittelst 
eines Dolntetschers, der alles in’s Ja- 
panische übertrug, lernte Professor 
Kato den Apparat verstehen. Er sah 
bald ein, daß es sehr wünschenswerth 
sei, auch die deutsche Sprache in Japan 
einzuführen. Er selbst begann mit der 
Erlernung. Auch ihm fehlte aber, wie 
einst Konyo beim olliindischen, das 
Wörterbuch ja er tte nicht einmal 
einen Lehrer. Er half sich dadurch, 
daß er zuerst holländisch lernte, das 
damals in Japan schon Viele beherrsch- 
ten. Mit hilfe des holländischen Wör- 
terbuches und der Grammatik hat er 
dann die deutsche Sprache studirt. Nach 
langjährigem eifrigen Studium kam 
er so ar so weit, das Staat-recht Bluntfchlti zu übersehen. Dies war 
dk erste Uebersenung aus der deutschen 
Sprache. 

Dnö Alter der Cislabriken. 
Die Herstellung von lünstlichem Eis-«- 

hatte wohl schon vor einem Jahrzehnt 
ein Alter von gut 1000 Jahren aus sich 
gehabt Das früheste Zeugnis; fiIr die 
Herstellung von tilnstlichern iiiz find-et 
sich bei Kvnia Alfred dem Großen von 

England fgestorben 901). Jhrn hat 
ein geborener Zchlesrviger, Namens 
Wulfstan, der sich vorübergehend am 

westsiichsischen Hofe aushielt, von seinen 
Reisen nach Esthlanv berichtet und da- 
bei das Folgende erzählt: 

»Bei den Esthen gibt es einen Cian, 
der lann Kälte fabriziren; sie können 
deswegen die Todten lange liegen las- 
sen, ohne daß sie verwesen, weil man 

künstliche Kälte liber sie bringt. Setzt 
man 2 Eimer voll Wasser oder Bier 
hin, so bringen diese Leute es sertig, 
daß der eine friert, einerlei ob es Som- 
mer oder Winter ist« 

Der angelsächsilche Könignhat diesen 
Bericht einer Uebersehung r Weltge- 
schichde s Orosius einverleibt und da- 
mit den spätesten Geschleck-leert ein stil- 
hesies Zeugnis file Krister Gmel-ri- 
lation leiern Uns dein lnappen 
W t man den Eindruck, daß es 

M eine il handelt, die das 
pol einer e nz Familie war. 

Idet an der Mc stigleii des Ve- 
W sein l. 
II s t, des das Ubendland erst 

ein Inde des is. JshXhUnderts von 
der citdereitnng aus dem Morgen- 
M Its W M 
pi- 
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Mischter Drucketl—-D’r 
Waschtngtan war schuhr en großer 
Mann, un wann er funscht gar nix ges- 
dhu hät, as wie daß er mit seitn tleene 
Hätschet den beriehmte Bette Juli er- 

funne hat, la date mir ihn net vergesse. 
Es war en Zeit, da war d’r nert Juli 
en Dag wie jeder anner Schaffdag 
exept er is uf en Sundag gefalle. Awer 
alleweil is fell annerscht: es is d’r 
heechst Feierdag was es geht. Net 
emal en Zeiting tummt raus. Ah in 
Deitschland werd er lelebreht un iwenö 
die Dschannie Bulls, was schuhr lee 
Ursach hen, sieh driwer zu freue. kenne 
net länger tneh ausbäcke un mache ah 
rnit. Jch denk, se sen froh, daß d’r alt 
Waschtngtan nach genug nun ihne iwrig 
gelaßt hat for Saame. —- Jch weeß 
net, eb es iuscht exattly d’r recht Weg 
is, den große Dag la zu feire, daß mer 

schießt wie verrickt; awer es is halt 
ewe nau mal en Freudedag, un weil die 
Freud lchun en Mancher um d'r Ver- 
stand gebracht hat« fa muß rner’s halt 
ewe so gehe lasse —- stappe tann mer’s 
enihau net. Jn viele Städte hen se 
schun brawiert, die Schießerei zu ver- 

biete, awer se mechte grad sa gut bra- 
wiere, mit etn Saaduch en Autamabil 
oder en Jnfchein stappe mache. D’r 
Bett Juli is d«r Dan, wo Jeder sei 
eegener Bahg is un dhun lann, was er 
will. iwens en Haus nunnerbrennr. 
Ren Palis hat da elbes zu sage un 

rnixt sich al) besser net in die Kraud nei, 
sanft meet-PS Schlag gewe. 

Well, es is nau wieder mal verhei 
far en Jahr un ich mee t, es is meh ge- 
schasse warte, wie na ,- eental, enihau 
da bei uns im Stäidel. Tadran war 

unser Baraertneefchter schuld. Er hat 
en närrische Nahichen genurnnte, es zu 
verbiete. daß Feuercräcker abgeschasse 
werte. Die Buwe hen ericht gerneent, 
er dät juscht Spaß mache, awer er hat 
gesaht, daß er alle eenzige fange un 

eisperre lasse dät. Uftahrs hen se ihn 
juscht ausgelacht D’r Hanneberger 
hat en bar hunnerchaler werth Schu- 
tingcräckers und Feuerwerl eingelahft 
g’hat, was er ufiahrö hat welle los- 
werrr. Er hat drum den Buwe gesaht. 
se satte sich net verschrecke lasse, fundern 
schieße sa viel se watte, Niemand kennt 
se stappe, net emal d’r Präsident; ei, 
sei eegene Vuwe däte ah fchieße in 
Waschtngtan ader in Ohster Beh. wa se 
ewe grad wäre. Arn Verte Juli dä» 
tee Law gewe. Sell hats gesetteli. 
Oweds um finf Uhr war d’r une- 

berger ausverlahft un in alle E e sum 
Städtel hat's getracht. Wie se ange- 
fange hen, da hat d’r Bargermeesthter 
Mahschens gemacht, en bar Buwe zu 
liitfche, awer er war viel zu schla Ei, 
se hen ihn rnit Kriiclers geschrni e un 

uf eetnal hat sei Racksack anfan e zu 
brenne un er hat en ganzer Rock liegel 
verlore. Sell hat ihm genug gen-e un 

eriiheetrn Awernetemoldorthen e 

ihn in Ruh gelobt, sundern ihn ge - 

welt bis spat in die Nacht nei. Wann 
et ungefähr nächst Jsht noch W- 
tneesehter is, dann weit ich, daß er net 
wieder so en Narr aus sich macht. Grec- 
ßere Männer roie et hen schun des 
Schiesze am Beete Juli verbotie. Sell 
war leicht genug, des Verbiete, awet 
Niemand hot Noiiz detvun genummr. 
Es merke alle Jahr en bar daused 
Mensche tot-gemacht oder verteippelt, 
awer oh sell iz net stark genug, ebbet 
vum Schieße abzuhalte. Des is des 
richtiq Jung Amerika: es serchi sich 
vor nir un gebt um Niemand nir. Dr 
Bett Juli is d’t Jndependenz-Tog un 

do sen die Buwe doppelt un dreifach 
independent. 

D’r Bill segt, sei Buh häi ihm sei 
gute Haunds, wo er iee sinsunzwanzig 
Dhalek dnsor genumme hät, ganz un 

gar verdokwe, un et wär bang. wann 
er im Herbst us die Jagd geht, dann 
springe se us un bewun, wann er sei 
Flint abschießt. D’t Buh hot en Pack 
Schutingeräckets unner den Bund ge- 

Lmisse un des hat ihn so vergeistett 
ß et sich in d’t Keller veriroche hoi 

un alleweil noch detvunsptingt wann 
in d’t Rochbetschast en Buh en verlore- 
uet Kräcker abschießh Es scheint, das 
sei mit-seht die gebeennte Nimm-, sun- 

strchw 
inne-h die qebtennie hund des Feuer 

Eisen est-a Eitem vun dem glot- 

VIII-? HAVE-KLEMM Es a rieth geschosse ware. Zelle 
anon, was guckt wie en Maß 

un beut ah sent it bot eu »sich 
t. Des ho? ewe ab Haut-de 

Seit In extra Dag- 

ltret Nu eniha hau ich weit 
mit em Die-saß geschosse sei, 

viemiteenwlwee. 
r dankiseg. 
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gute 
Yichten und Beier 
von Onkel Zum 

sollten ties interessiert sein in wag er über Soda Crackers sagt, 
weil ste die einzige Speise sind, welche allen bekannt ist« 

Onkel Sain hat Zahlen veröffentlicht, welche beweisen, daß 
Soda Crackers verhältnismäßig reichhaltiger an Nahrungsstoff 
sind nnd an Bestandteilen die den Körper aufbauen, als irgend 
eine andere aus Mehl zubereitete Speise. 

Dies will viel heißen von gewöhnlichen Soda Crackerg, aber 

noch viel mehr von Unssss Bist-Ist. weil sie Soda 
Crackers der besten Qualität sind. Sie sind besser gebacken —- 

viel kunstgerechter. Sie sind besser verpackt—viel reinlicher. 
Durch das gegen Feuchtigleit, Staub und Geruch stchernde Packet 
behalten die Crackers alle Güte uud Nahrungskraft des Weizens 
bei und all die Frische und Reinheit der reinsten Bäckerei. 

Onkel Sam hat gezeigt, welche Speise er als die beste für 
sein Volk hält. Sein Volk hat gezeigt, daß es Unssss 
Slsoult für die beste Speise hält, indem es beinahe 
400,000,000 Packete derselben verzehrt hat. 

Uneeda Siscuit 
MTlONAL slScUlT TOMPANY s 

tiäuver im ezutennoluh 

suche streiche vsse Classe-ern m Frankreich 
und ihr umsehn-lichte Pude. 

Als jiingsthin im Bvis de Bviilogne 
bei Paris ein Chausseur im Antomobil 
seines Herrn, eine-«- reichen Ame-tim- 
ners, dahinsul)r, wurde er von drei 
Gaunern veranlaßt, anzuhalten. Ehe 
der Chauffeur sichs versah, saßen die 
drei Kerle in dein Autoinvbil, und e: 
rollte auf den Weg, während das Au- 
tvmvbil mit einer Gesch:r1indigieit von 
60 enalischen Meilen in der Stunde da- 
vonraste. Tie drei Herren machten es 
sich nun im Wagen bequem und sausten 
über Versailleg und Loche-s in das Te- 
partenient Jndre ei Loire. 

In Tours traten sie zunächst mit ge- 
spanntem Revolver in einen Laden, ver- 

sorgten sich mit Benzin und reichlichen 
Mundvorriithen und verpaclten alles; 
sein säuberlich in den Korbtossern desj 
Wagens. Der Kaufmann schrie sosort 
um hilse und klammerte sich an das 
Autotnobil an, um es zu halten; da die 
40 Pferdestiirien des Fahrzeuges aber 
kräftiger waren als er, wurde er ein 
paar hundert Meter mitgeschleifi, bis er 
den ungleichen Kampf aufgab. Zwi- 
schen Tours und Chatellerault larn aus 
der Landstraße ein Bäuerlein mit sei- 
nem Schwein daher. Er war nicht« 
wenig erstaunt, als das schöne Auto- 
rnobil mit den seinen herren vor ihm 
anhieltz die seinen Herren aber setzten 
ihn in das Autvmobil und tnebelten 
ihn. Das Schwein wurde in aller Eile 
geschlachtet und verschwand in einem 
Korbtosser. Nach längerer Fahrt de- 
ponirten die herren den Landvniel in 
einem düsteren Walde, wünschten ihm 
eine angenehme Nacht und sausten beim 
Scheine der Laternen weiter-. Zwischen 
Ehatellerault und Paitiere plünderten 
sie verschiedene herbergen und sämmt- 
liche Pa anten. 

Doch ie Rache des Schick als sollte 
nicht lan e aus sich warten la en. Kurz 
vor Pakt re gab ei einen heftigen Ruck, 
und der Wagen stand still. Ei war 
etwas an der Mas ine in Unordnung 
gerathen. Jieberha arbeiteten die sei- 
nen Verren, ucn das hindert-iß zu be- 
seiti en. All sie aber alle drei die 
KZ ties in den Bauch der Mas ine 
ver raden hatten, wurden sie in i rer 
ern gen Thätigceit plö lich durch die 
Gendarmerie gessen n am näch- 

ben Morgen wanderten sie in Paris 
nter die schwedtschen Gardinen. 
W— 

Ot- ttagisdes Ins-'- 
lhnes Mächte-re Nochlaingleit erlaubte 

einem kleinen Rup- m dem großen Idorsdieei 
beich. welchen km Kind hmte augbesicm 
können, sich zu einem großen Bruch auszu- 
arbeiten, der eine gen e Provinz von Holland 
verwüftete. Jrr gleiger Weise erlaubte Ken- 
neth Mcszver von Vernahm-, Me» einer 
kleinen Ertältunq unbeachtet weiter zu eben, 
bis ein tragisches Ende nur durch Dr. lass New Diskuer oerhüret wurde. Er licht-ei t: 

Drei setzte gaben mich auf into ge von 

ZungeiIeUtZüabuns zu sterben, welche durch 
eine vermehlä figte WältungN verursacht 
worden war, e er Dr. sing-I ev Diskre- 
pery rettete mein Lesen-« VII stimmt 
beste Heilmittel für Ousteu und kältuni 

en, in Buchfeits Apotheke. soc und 01.00. 
wheflaiche rei. 
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Use-It ist die »Univer« Feuer-Versicher- 
ung me List-in und die .Oermenis« 
un Dunst Offlee Wer der sltsi Ue- 
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schniszeL 
Illerlei Zuteeessanles aus allerlei Oe- 

diei-—Für Jeden etwa-. 

Japanesisch gelehrt wird 
jeyt in einigen Schulen in Vancouver, 
V. C. 

Die Phönizier follendie 
Kenntniß des Weines-den Hellenen ver- 
mittelt haben. 

Ein biederes Bäuer- 
l e i n in Stolen Church, England. 
erzählte kürzlich, daß es seit 47 Jahren 
einen und denselben Sonntagsanzug 
traae. 

Die Staatseisenbahs 
n e n Indiens warfen im Jahre 1904 
einen Nettoprofit von 2860,669 (f-1 
gleich 84.86) ad, während sie noch vor 

fünf Jahren ein Defizit von 5620,000 
aufwiesen. 

Frösche nnd Krvten jtno 
fiir jeden Gärtner von unschätzdarem 
Werthe, wenn man berechnet, daß jedes 
Stück davon in einem Jahre das 
sofache des eigenen Gewichis an Jn- 
selien verzehrt. 

Jn Leightons Cornet, 
N. H» erhielt jüngst nach 28jährigem 
Eheleden ein Ehepaar zum ersten Male 
den Besuch Adebars, der den Leutchen 
einen ss Pfund schweren neuen Welt- 
büwef fin» Dit« Hilftqueege- ...-..--- W- 

Krieg sege- dte SCMIMOQ 
Alle Nationen machen den Versuch, desn 

Würden der Schwindsucht, der «weiszen Pest', 
welche alljährlieh so viele Opfer fordert, Ein 
shnlt zu gebieten. oley«s Honen and Tat 
jlurikt Dnsten und rksltungen perfect und 
»Ihr braucht die Schwindsucht nicht zu fürch- 
ten. Seht Eure Gesundheit ni t aufs 
Spiel, indem th ein nndekanntei räparat 
nehmt, wo Ko est Honey and Tat sichere 
und gewisse esnltntezeitigt. Der echte ist 
in einem gelben P et. Verkaust in Ding- 
man’0 Stadt-not eke- 
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provisionen 
Bell, Mark 409. 

T e l e p h o n e 
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Es heilt ohne 
eine Narbe 

Tas große kns samme, lmdeknde 
eil Lmnnem lNG OACTUS 
l l« htnterläßt meknnli eine Narbe- 

of. ems- 

cHing gactus Eil 
Intin ichnellsteni Schaum-Indem Ver 
renkun en, Heulen, site Wunden, Ge- 
schwul, nufe esprungene ände, sci- 
Oel-sehn Me, Oe irr und Cat- 

ände, It und ists 

Beispot tekekn 
Flut en, undsö bekotirten Kannen, 
oder make veeisndt von den Fabrikanten 

Mney s- sobald cis-noch sowe, 
wenn Euer Apotheke damit satt-W dienen 
kann. A "7 

Dr. Heury D. Bot-den 
okalisihimrg der tkhimgm Bin-läng- 

tomL Luxucy Wohin 
Untersuchunqäam für das Ber. Staa- 

ten Vensiongbunam 
Arzt und Wnndatyh Augen-, Ohren-, 

JMO undHals-Departement, St. Frau 
US Hofpitai. 

tshsmrgetie und Frauensmukheitew 
Vrilleu genau angepaßt 
Lüjcet cfcke Pine nnd site Straße. 
Wohnung: 121 Oft Lte Straße. 

Stand Island, · s Wehr-ist« 

1 

Z -— Lse;.1hlt(5:ter AbonnemenL 

Eises Markst- Worts 
J i. T. »Ist e- co. 

» 

Monumente-Z Grabsteiue 
aus sann-e any Statut« 
isniesmdsllmzanuunqem 

« 

Saus Ihr Mammmxbetken kommt-L geht 
Leute Geheimnqu ehe ihr uns gesehen 

Unsere Messe fmd die Hier-regnen- 
Zeht uns und spart Welt-. 

4 see-d Sol-us. sehnte-. 

i CLAS. NIELSEUI 
! Handlet m importirten und 
« einhenmschen 

Weinen und c,Sic111c3ren 
—-- 

Alle So.ten WhWIes bester Qualuät Und 
»Hu allen sxzkexiesk Hofe Euren Bedarf beide: 

Osalkolne bei mit u. Ihr werdet bestens xufnei 
den sem. Use Sekten Flasche-biet as pas-. 

thågkich delikateu Hian 
Freundltche und teelle Bedienung wird Jebem zugesichen 

ein«-« sum- Kev.vo 
anmut- Ums-m 

— —- 

l syst-Us- 
sein-iust- 
EMO KIIWDY 
kroch-en tin-a »san« ltI 710 cis-. lt Iet- 

Mkkkully un-! um«-My- («'un-- usw-n »Wer- Inl- 
uumc man tun fes-mit- Uuslr ltmr muntmyil Inst 

»li! men may tot-most Uns-it- yuumkul onk t-) 
using askvlvch «- qrmskty nnd qultslly kos- 
inuvw Nrrvnuqnsssw. Lou- Vimlhy, setqu 
Womknmss WH- axsi bis-: Pius-» Huttqu Mtswwss 
Wasuuzk l)tp-e:1xsisss,ac)s.l »Im-en ist holt-Mund »t 
Hist-w und lndlhssrosuom thh mitten um« Im- 
oscmhk but-laws m- innt-Hugo- lt tu-( ««11yt«ur«.s— 
W- qturtinq m Its-: ists-l s-! muss-«- qu in u Uns-U 
Inst-ne tunli- Iusci hltmcl liquid-« drin-»Au- tsisrk Ute- Islsslt glot- Iu III-« Muse-Its tue-! ris- 
sttpnme Uns til-e of sont I. l· unrdk oft an- 
pkmushlng til-wint- ltwlst »I« Inn-ihn IIICVIVCL 
sm nun-r lt Hm ht- su-ri·-·1i« nsst »in-last U- 
nmit. 81.00 pssr Ism- wz »r sin- tssk 5.00. W-: 
Ihm Ist-is utl HCP ums Unmut-l I» JU ka Wlhb H» with Inst-sure- ("s.rs-uliu«c inko- Amt-»O 
IOIAL ISMOMS co» sskins Biss» Obst-Im Ul. 
Verfausk m Grund Island, sitt-r ten Louisiana sc 

Baums-a und s. w Bucht-sit 

sADDcEs H ADNcssoa 
« 

cui-USE coLlAlks 
« «Äoqaskthks» NIMIW We 
H.B. 

III-AND 

ÅSMW Drum so IUW mm 
SETORE YOU SUV. 

,««-«u«cwseo 81 

MIPMI 6I0s.c0. 
Lsncom.Ncs» « Z- 


